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Es war an Heiligabend, als eine Familie gerade zur Christvesper aufbrechen wollte. Im 
letzten Moment aber zögerte der Mann: „Es tut mir leid, ich möchte dieses Jahr nicht 
mit zum Weihnachtsgottesdienst gehen. Ich habe nie verstanden, warum Gott den 
Himmel verlassen hat, um Mensch zu werden und unter uns zu wohnen.“ 
Traurig brach die Frau nur mit den Kindern auf. Draußen begann es zu schneien und 
es kam ein kräftiger Sturm auf, als plötzlich im Haus ein Geräusch zu hören war, so als 
hätte jemand gegen das Fenster geschlagen. Es stellte sich heraus, dass 
schutzsuchende Vögel bei ihrem Versuch, sich in Sicherheit zu bringen, gegen die helle 
Fensterscheibe prallten. Der Mann versuchte alles, sie davon abzuhalten, aber es 
gelang ihm nicht. Im Gegenteil, die Vögel erschraken und verletzten sich noch mehr.  
 
Entmutigt und voller Mitleid mit den armen Wesen rief er verzweifelt: „Wie soll ich 
euch helfen? Ihr versteht mich nicht und flieht vor mir. Ich will doch nur euer Bestes! 
Wie soll ich mich bloß verständlich machen, damit ihr mir vertraut? Oh, wenn ich nur 
für ein paar Tage ein Vogel wie ihr sein könnte, dann würdet ihr mich verstehen und 
ich könnte euch vor Schaden bewahren.“  
 
In diesem Augenblick schoss es ihm wie ein Blitz durch den Kopf: „Ja, jetzt verstehe 
ich, warum Gott Menschengestalt annahm und unter uns wohnte. Damit er einer von 
uns sei, wir ihm und seiner Liebe vertrauen und von ihm gerettet werden können.“  
 
Auch wir Menschen geraten manchmal in einen Schneesturm des Lebens, sind am 
Boden zerstört und suchen Orientierung. Auch wir möchten geborgen leben. Um das 
zu erreichen, brauchen wir nur dem zu folgen, der Mensch geworden ist. Er zeigt uns 
den richtigen Weg. Egal wie heftig Frost und Wind sein werden, wir werden Schutz 
und Frieden finden, wenn wir ihm vertrauen. Ja, er ist einer von uns geworden, damit 
wir seinen Ruf der Liebe verstehen.   
 
Liebe Leserinnen und Leser, wenn die Lichter des Adventskranzes auch in diesem Jahr  
angezündet werden, wünsche ich Ihnen, dass Vorfreude auf das Weihnachtsfest Ihren 
Geist und Ihr Herz erleuchte. Dazu gibt es allen Grund, denn in Jesus Christus ist Gott 
Mensch geworden, einer von uns. Lassen Sie uns die Adventszeit also mit großer 
Erwartung und Hoffnung begehen. Gott wurde Mensch, um uns nah zu kommen und 
Geborgenheit zu schenken.  
 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und besinnliche Adventszeit!  
 
Pfarrer Matthias Müller  

Andacht 
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1. SONNTAG IM ADVENT, 1. DEZEMBER 
9.30 Uhr Kantaten-Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Arbeit mit Kindern 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Kantorei 
Kurrende 

SAMSTAG, 7. DEZEMBER 
15.00 Uhr u. 
16.00 Uhr 
 

Adventsbesuche der Kurrende 
 

Kurrende  
Vorkurrende II 
 

2. SONNTAG IM ADVENT, 8. DEZEMBER 
9.30 Uhr 
 
 
15.00 Uhr 
 

Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Schatzinsel-
Kinder (Pfrn. Hofmann) 
Dankopfer für die Kindertagesstätte Schatzinsel  
Adventsfeier im Martin-Luther-Saal 

Vorkurrende I 
Vorkurrende II 

3. SONNTAG IM ADVENT, 15. DEZEMBER 
9.30 Uhr 
 
 
16.30 Uhr 

Sakramentsgottesdienst (Pfr. Konnerth) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
Adventskonzert „Celtic Midwinter“ mit JANNA 
 

Kurrende 

4. SONNTAG IM ADVENT, 22. DEZEMBER 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Hofmann) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

HEILIGER ABEND, 24. DEZEMBER 
10.00 Uhr 
14.00 Uhr 
17.00 Uhr 

Krippenspiel (Gemeindepäd. Stecher, Pfrn. Hofmann) 
Krippenspiel (Gemeindepäd. Stecher, Pfr. Konnerth) 
Christvesper (Pfrn. Hofmann) 
Dankopfer für Brot für die Welt 
 

 
 
Kantorei 
Kurrende 
Posaunenchor 
Singkreis 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 / BIC: GENODED1KDB 
Bank für Kirche und Diakonie 
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1. CHRISTTAG, 25. DEZEMBER 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Posaunenchor 

2. CHRISTTAG, 26. DEZEMBER 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Hofmann) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Katastrophenhilfe und Hilfe für 
Kirchen in Osteuropa 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Kantorei 

1. SONNTAG NACH DEM CHRISTFEST, 29. DEZEMBER 
17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Singkreis 

SILVESTER, 31. DEZEMBER  

17.00 Uhr 
 

Gottesdienst (Pfrn. Hofmann) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Kantorei 
Posaunenchor 

NEUJAHR, 1. JANUAR  

9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

 

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN, 5. JANUAR 
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfrn. Hofmann) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
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1.SONNTAG NACH EPIPHANIAS, 12. JANUAR  

9.30 Uhr Allianzgottesdienst (Pfr. Konnerth, Gemeindepäd. M. Merkel, EmK) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für das Allianzhaus in Bad Blankenburg 
 

MONTAG, 13. JANUAR – 16. JANUAR + 18. JANUAR  

19.30 Uhr Allianzgebetswoche 
Kollekte für die Allianzarbeit in Treuen 
 

 

2. SONNTAG NACH EPIPHANIAS. 19. JANUAR 
9.30 Uhr Gottesdienst (Ehrenamtl. M. Sporn) im Martin-Luther-Saal 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
 

3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS, 26. JANUAR 
9.30 Uhr 
 
 
 
 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Taufgedächtnis (I. Quartal) im Martin-Luther-Saal 
(Pfr. Konnerth) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Bibelverbreitung und Weltbibelhilfe 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
Mittendrin-Gottesdienst in der LKG 
 

LETZTER SONNTAG NACH EPIPHANIAS, 2. FEBRUAR 
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst im Martin-Luther-Saal (Pfrn. Hofmann) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
 

Ein Zimmer mit Übertragung des Gottesdienstes für Eltern mit Kleinkindern steht zur Verfügung. 

Alle Veranstaltungen im Kirchspiel 
finden Sie auch auf der 
gemeinsamen Kirchspiel-Homepage  
www.christus-kirchspiel-
vogtland.de. Sie können nach 
Gottesdiensten suchen sowie nach 
Konzerten, Rüstzeiten etc. Ebenso 
finden Sie auf der Homepage die 
Verlinkungen zu allen Gemeinden 
des Kirchspiels. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

 

 

http://www.christus-kirchspiel-vogtland.de/
http://www.christus-kirchspiel-vogtland.de/
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    Hauskreise Treuen  

Frauennachmittag Montag, 2. Dezember, 14.30 Uhr im Kantorat  
Montag, 6. Januar, 14.30 Uhr im Kantorat 

Männerwerk Sonntag, 8. Dezember, 15.00 Uhr im Martin-Luther-Saal 
Teilnahme an der gemeinsamen Adventsfeier 
Montag, 27. Januar, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal  

Spielenachmittag für 
Senioren 

Montag, 9. Dezember, 14.30 Uhr im Kantorat 
Montag, 13. Januar, 14.30 Uhr im Kantorat 

Erzählcafé dienstags, 14.30 Uhr im Kantorat 
3.12. (Pfrn. Hofmann), 17.12., 7.1. (Pfr. Konnerth), 21.1. 

Von Anfang an mittwochs, 9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Gebetskreis montags, 19.30 Uhr im Wichernzimmer 

Offene Kirche mittwochs, 10.30-11.00 Uhr Zeit zum Beten 

Jungschar montags, 15.00-16.00 Uhr im Wichernzimmer* 
dienstags, 17.30-18.30 Uhr im Wichernzimmer* 
mittwochs, 16.15-17.15 Uhr im Wichernzimmer*  
 

Junge Gemeinde montags, 19.00-20.30 Uhr in der JG-Wohnung 

Konfirmanden Kl. 7 
Konfirmanden Kl. 8 

donnerstags, 15.30-16.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
donnerstags, 16.30-17.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
12.12., 9.1., 23.1., 6.2. 

Vorkurrende I freitags, 14.30-15.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Vorkurrende II freitags, 15.00-15.45 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Kurrende freitags, 16.00-17.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Singkreis freitags, 18.30-20.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Flötenkreis mittwochs, 17.15-18.00 Uhr im Kantorat* 

Kantorei dienstags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Posaunenchor mittwochs, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal 

 * = außer in den Ferien 

  Telefon 

HK 40 + / –   1. Montag im Monat, 19.00 Uhr 017696338019 

G. Zeh 2. u. 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 037468 2725 

M. Hein donnerstags 19.30 Uhr 037468 4251 

U. Will donnerstags 19.30 Uhr  015774997695 

A. Heine mittwochs 19.30 Uhr 037468 3758 

C. Granso freitags 20.00 Uhr 037468 3453 

Regelmäßige Kreise 
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 EICH 
 Friedenskapelle, Bergstr. 10 

Christvesper Heiliger Abend, 24. Dezember, 17.00 Uhr (Pfr. Konnerth) 

Gottesdienst 2. Christtag, 26. Dezember, 9.00 Uhr (Pfr. Konnerth) 

Gottesdienst Silvester, 31. Dezember, 17.00 Uhr (Pfr. Konnerth) 
  

 HARTMANNSGRÜN 
 Dorfstr. 64 (Hintergebäude) 

Bibelstunde Donnerstag, 5. Dezember, 14.30 Uhr (Pfr. Konnerth) 

Bibelstunde Donnerstag, 19. Dezember, 14.30 Uhr (Pfr. Konnerth) 

Bibelstunde Donnerstag, 2. Januar, 14.30 Uhr (Pfr. Konnerth) 

Bibelstunde Donnerstag, 30. Januar, 14.30 Uhr (Pfr. Konnerth) 
  

 SCHREIERSGRÜN 
 Seniorenwohnanlage, Am Fronberg 10 

Fronbergtreff Mittwoch, 11. Dezember, 14.00 Uhr  
Dienstag, 14. Januar, 14.00 Uhr  

Sonntag, 1. Dezember 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Sonntag, 8. Dezember 15.00 Uhr Weihnachtsfeier in der LKG 

Sonntag, 17. Dezember 18.15 Uhr Treuener Adventskalender in der 
LKG – Hutzen mit Singen, 
Getränken und kleine Speisen 

Sonntag, 5. Januar 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Sonntag, 12. Januar 9.30 Uhr Allianzgottesdienst in der Kirche 

Sonntag, 19. Januar 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Sonntag, 26. Januar 10.00 Uhr Mittendrin-Gottesdienst 

Gemeindeleben in unseren Dörfern Herzlich laden wir ein 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

 

Nummerierte Karten zum Preis 
von 23, 18 und 13 € gibt es im 
Vorverkauf im Gemeindebüro, 
Kirchplatz 4, in der Alpha-
Buchhandlung oder in der 
Touristinfo in Auerbach. 
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zum  

Kantaten-Gottesdienst 
am 1. Advent, 1. Dezember, 9.30 Uhr in unserer Kirche 

Mit zwei Kantaten für Chor und Instrumente wird die Kantorei unsere Vorfreude auf das 
himmlische Licht und die Erwartung der Ankunft Jesu in der Musik hörbar machen. 

_________________________ 
zum 

Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Schatzinsel-Kinder 
am 2. Advent, 8. Dezember, 9.30 Uhr in unserer Kirche 

An diesen Gottesdienst anschließend laden wir herzlich zum letzten Kirchenkaffee im 
Jahr 2024 ein. 

_________________________ 
zur 

Gemeinsamen Adventsfeier 
am 2. Advent, 8. Dezember, 15.00-17.00 Uhr im Martin-Luther-Saal 

Die Adventszeit berührt uns immer wieder neu. Sie bringt vieles in 
uns zum Schwingen. Auch die Sehnsucht nach Gemeinschaft, zum 
Beispiel. Auch wenn so vieles los und jede Menge zu tun ist, eine 
stimmungsvolle Adventsfeier in dem einen oder anderen Kreis 
lassen wir uns nicht gerne entgehen. Unsere Adventsfeier ist offen 
für alle, die einen adventlichen Nachmittag in fröhlicher 
Gemeinschaft verbringen wollen – Gemeindeglieder jeden Alters aus 
unseren Dörfern sowie der Stadt Treuen.  
Wenn Sie sich als Gruppe oder Einzelperson zu dieser 
Adventsfeier anmelden möchten, freuen wir uns, denn das ist 
für unsere Vorbereitungen hilfreich (Tel. 2561). 
Wenn Sie unangemeldet kurzentschlossen an diesem 
Sonntagnachmittag zu uns kommen, sind Sie ebenfalls herzlich 

willkommen. Wer etwas für die Adventsfeier einbringen möchte, kann dies 
selbstverständlich gerne tun. Musikalische, literarische oder sonstige Beiträge können mit 
mir abgestimmt werden. Pfr. Stefan Konnerth.  

_________________________ 
zum 

Musikalischen Gottesdienst mit dem Singkreis 
am Sonntag, 29. Dezember, 17.00 Uhr in unserer Kirche 

Nach Krippenspiel, Christvesper und zwei Festgottesdiensten wird dieser Gottesdienst vor 
Silvester noch einmal alles hergeben, was wir im Singkreis an Weihnachtlichkeit zu bieten 
haben. Jedoch bezieht sich „alles“ nicht auf die schiere Zahl an Liedern, sondern auf die 
Hergabe, die nämlich mit Hingabe geschieht, auf daß der Gläubigen Ohren umweht und 
verwöhnt werden von weihnachtlichen Weisen weitergereister Weisen und herrlichen 
Hymnen himmlischer Heerscharen...  Marian Preusker    

Herzlich laden wir ein 
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 zu 

Celtic Midwinter – Irische Weihnacht 
mit JANNA am, 3. Advent, 15. Dezember 16.30 Uhr in unserer Kirche 

Wenn es draußen kalt und 
dunkel wird, präsentiert 
JANNA ihr Programm 
„MIDWINTER“ mit alten 
und neuen Liedern, die in 
Irland, Schottland und 
England zur Weihnachtszeit 
gesungen werden. Die 
winterlich weihnachtlichen 
Songs sind traditionell und 
modern instrumentiert – 
mal winterlich karg aber auch frisch groovig im Americana-Stil oder als Weihnachtsgospel. 
Es erklingen abwechslungsreiche Arrangements, in denen die rhythmischen und 
melancholischen Klänge der irisch-schottischen Folkmusic mit Virtuosität und 
beeindruckendem Gesang einfühlsam und gehaltvoll verschmelzen. JANNA bietet ein 
einzigartiges Konzerterlebnis, sie nimmt ihr Publikum mit auf die Reise und stimmt es auf 
die Lieder und deren Hintergründe ein. Gitarren, Tin-&-Low-Whistles, Fiddle, Piano, 
Waldzither, Mandoline, Drums/Percussion und phantastischer Gesang bilden den Pool für 
dieses großartige Live-Erlebnis - und das im Duo! Ein einzigartiges Konzerterlebnis und 
Highlight in der Weihnachtszeit mit ausverkauften Kirchen und Sälen. Karten sind im 
Vorverkauf für 15 € im Pfarramt (Pfarrstr. 4 in Treuen) erhältlich und an der Abendkasse 
für 20 €. Kinder, Schüler und Studenten haben freien Eintritt.  

Herzlich laden wir ein 
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Wir veröffentlichen Amtshandlungen und Ehejubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen 
Tagen am Leben der Gemeindeglieder teilhaben zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser 
Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten 
widersprechen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

Adventsbesuche der Kurrenden am 7. Dezember 
Eine Tradition unserer Kurrende in der Vorweihnachtszeit ist das Singen von Advents- und 
Weihnachtsliedern bei älteren und kranken Menschen. Wer besucht werden möchte oder 
wer jemanden in unserer Gemeinde kennt, der sich über einen solchen Besuch der Kinder 
freuen würde, möge uns bitte im Pfarramt informieren. Nicht nur in der Stadt Treuen, 
sondern auch in den zu Treuen gehörenden Dörfern sind Besuche möglich. 
Wer sich einen Besuch wünscht oder seine Angehörigen damit erfreuen will – bitte 
melden Sie sich bis Donnerstag, 5. Dezember im Pfarramt. 
 

************************************************************************ 
Bei Wunsch nach Krankenabendmahl können Sie sich jederzeit an Pfrn. Hofmann, 

Pfr. Konnerth oder an das Pfarramt wenden. 
************************************************************************   

Wir halten Fürbitte Kirchgemeinde Treuen 

Kirchgemeinde Treuen 

In der gedruckten Version des 
Gemeindebriefes stehen auf dieser Seite die 

Namen der Getauften, Jubilare und 
Bestatteten. Aus Datenschutzgründen 

verzichten wir auf eine Veröffentlichung im 
Internet. 
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Andachten in der Seniorenwohnanlage der AWO 
Treuen, Kastanienweg 2 

Mittwoch, 11. Dezember, 8. Januar, 22. Januar, 5. Februar 
jeweils 15.00 Uhr 

************************************************************************ 

Der „Brotkorb“ wurde zwanzig Jahre alt. 
„Ein neues diakonisches Arbeitsfeld: »Zum Brotkorb«“ wurde in unserem 
Kirchgemeindeblatt von September 2004 angekündigt und beschrieben. Damit nahm 
unsere Kirchgemeinde eine Initiative des Diakonischen Werkes Auerbach auf, welche im 
Jahr zuvor dort gestartet worden war. „Zielgruppe des neuen Projektes sind 
Sozialhilfeempfänger, arbeitslose oder verschuldete Menschen, denen damit eine 
Überbrückungshilfe angeboten wird. Einmal in der Woche sollen gespendete Lebensmittel 
an Menschen, die in Not geraten sind, ausgegeben werden, damit diese kostenlos eine 
Mahlzeit für ihre Familien zubereiten können.“ So konnte man es im September 2004 in 
unserem Kirchgemeindeblatt lesen. Und: „Um ein solches Hilfsangebot realisieren zu 
können, werden mehrere ehrenamtliche Helfer benötigt und gesucht.“ 
Das damals begonnene Projekt war dann tatsächlich kein kurzlebiges Unterfangen, 
sondern ein ausgedehntes Arbeitsfeld, das bis in unsere Tage reicht und in dessen Mitte 
immer noch die ursprüngliche Aufgabe steht, Menschen in sozialen Notlagen beizustehen. 
 

Dass dies über zwanzig Jahre geleistet werden konnte, ist vielen Faktoren zu verdanken. 
Dazu zählen vor allem die kontinuierliche finanzielle Unterstützung, die das Projekt von 
Seiten der Stadtverwaltung Treuen, vom Kirchenbezirk Auerbach, vom Landeskirchenamt, 
aber auch durch Spenden von engagierten Mitmenschen vor Ort erhielt. Auch ohne die 
tatkräftige Unterstützung vieler ehrenamtlicher Helfer und Helferinnen wäre nichts 
gegangen. 
Die Kirchgemeindevertretung Treuen nimmt dieses Jubiläum zum Anlass, allen ganz 
herzlich zu danken, die die Tätigkeit des „Brotkorbs“ organisatorisch geleitet, durch viele 
Arbeitsstunden mitgetragen oder finanziell, logistisch sowie auf anderen Wegen 
unterstützt und gefördert haben. 
Am schönsten wäre es, wenn niemand mehr in eine soziale Notlage gerät. Bis aber dieser 
Traum sich erfüllt, wünschen wir dem „Brotkorb“ einen sicheren Fortbestand und dass die 
jeweils nötige Unterstützung immer erfolgt. Pfr. Stefan Konnerth 
 

Zum Brotkorb mittwochs, 14.00-15.30 Uhr in der Schillerstr. 2, 

Vierzehntägig Ausgabe von Lebensmitteln an Bedürftige 
11.12., 8.1., 22.1. und 5.2. 

************************************************************************ 

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus 
am Montag, 27. Januar, 11.00 Uhr auf dem Treuener Friedhof 

  

Kirchgemeinde Treuen 
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Die Kirchgemeindevertretung hat am 25. Oktober beraten und möchte 
der Gemeinde folgendes mitteilen.  
In den letzten beiden Jahren haben sich die Termine für das Erntedankfest am ersten 
Sonntag im Oktober, die Rüstzeit für alle Konfirmanden des Christus-Kirchspiels zum 
Beginn der Herbstferien in Verbindung mit dem Feiertag am 3. Oktober so überschnitten, 
dass zum Erntedankfest alle Konfirmanden und Gemeindepädagogen ortsabwesend 
waren und Familien bereits in die Herbstferien abgereist waren und sich dadurch auch 
nicht einbringen konnten. Es wurde beschlossen, dass 2025 das Erntedankfest bereits am 
28. September gefeiert wird. 
 

Ebenfalls im kommenden Jahr jährt sich zum 20. Mal die Einweihung unseres kirchlichen 
Begegnungszentrums aus Martin-Luther-Saal und Kindertagesstätte Schatzinsel. Zur 
Vorbereitung dieses Anlasses suchen und laden wir interessierte Gemeindeglieder ein, um 
in einer kleinen Arbeitsgruppe Ideen und Anregungen für die Ausgestaltung in Verbindung 
mit unserem Schatzinsel- und Gemeindefest zu sammeln und ein mögliches 
Veranstaltungskonzept zu erarbeiten. Das Gemeindefest soll am 22. Juni gefeiert werden 
und deswegen wären zeitnahe Interessentenmeldungen im Pfarramt gut und wichtig. 

 

Alllianzgebetswoche „Hope – Miteinander Hoffnung leben“ 
 

12.01., 9.30 
Uhr 

Gottesdienst zum Beginn 
der Allianzgebetswoche                           
St.-Bartholomäus-Kirche 

Gemeindeverantwortliche 
wertschätzen -          

Hoffnung für die Gemeinde 

Mandy Merkel, 
Gemeindepäd. EmK 

Mo., 13.01., 
19.30 Uhr 

Ratssaal, Rathaus,   
Markt 7 

Haltet Frieden 
untereinander -         

Hoffnung für die Welt 

Frank Heinrich, 
Vorstand der 

Deutschen Ev. Allianz 

Di., 14.01., 
19.30 Uhr 

Herzfabrik -                                     
Kirche fürs Vogtland,                          

Bahnhofstr. 4e OT Eich 

Jeden ermutigt -      
Hoffnung für den Nächsten 

Pastor                
Norbert Lötzsch 

Mi.,15.01., 
19.30 Uhr 

Martin-Luther-Saal,                                
Pfarrstr. 4b 

Gutes fördern mit allen 
Kräften -                       

Hoffnung verbreiten 
Team Herzfabrik 

Do.,16.01., 
19.30 Uhr 

EmK,                                 
W.-Rathenau-Str. 18 

Fröhlich, dankbar, beten -
Hoffnung schöpfen 

Junge Gemeinde mit 
Kai Stecher 

Sa., 18.01., 
14.00 Uhr 

Gebetsspaziergang                              
Treffpunkt: Perlaser 

Turm 

Hoffnung erleben - 
Hoffnung bewahren 

Team Herzfabrik 

Kirchgemeinde Treuen 

Evangelische Allianz 
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Wie ist das eigentlich mit Gott und der Welt? 
Wie lange hält so eine Taufe? Wer war dieser 
Jesus nochmal? Geht’s noch weiter nach dem 
Tod? Was bringt mir Glaube? 

Fragen über Fragen! 

Haben Sie auch noch welche? Dann könnte 
das hier interessant sein: 
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum 
GLAUBENSKURS (für Erwachsene) im 
Christus-Kirchspiel. 

Hier geht es darum, gemeinsam mit anderen den eigenen Fragen auf die Spur zu gehen, 
Antworten zu finden und möglicherweise Gott (neu) zu begegnen. Egal, ob Sie schon 
lange dabei sind oder nur wenig mit Glauben, Gott und Kirche am Hut haben. 

An sieben Abenden wird es Impulse zu verschiedenen Themen und die Möglichkeiten 
zum Austausch geben. 
Termine: 6.3.; 13.3.; 20.3.; 27.3.; 3.4.; 10.4; 8.5.  
Ort:  Kirchgemeindehaus Rodewisch, Rützengrüner Str. 11 

Bitte weitersagen! 

************************************************************************ 

Name der Rüstzeit:  Ski-Freizeit (für Nicht-Schulpflichtige) 
Termin:    08.03. bis 14.03. 2025 
Leitung:   Kai Stecher 
Ort:    Schlosshäusl in Nauders am Reschenpass 
Kosten:    225,00 € (Unterkunft, Verpflegung, Programm) 

75,00 € Fahrtkosten (bei Bedarf)  
Skipass (Skipasspreise unter: www.nauders.com) 

Teilnehmer:   Jugendliche und Erwachsene 
Veranstalter:   Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel, Pfarrstr. 4, 08233 Treuen 
Anmeldung:   bis 01.02.2025 unter  

www.christus-kirchspiel-vogtland.de/veranstaltungen 
 
Alle Ski- und Snowboardfahrer aufgepasst!!! 
Im März 2025 gibt es eine Ski-Freizeit für alle, die nicht an die Schulferien gebunden sind. 
 
Wir sind im „Schlosshäusl“ in Nauders untergebracht. Nach dem Frühstück geht´s auf die 
Pisten der umliegenden Skigebiete. Nach dem Skifahren erfrischen wir uns unter der 
Dusche und am Abend gibt es „Erfrischendes“ aus der Bibel. Also warte nicht lange, 
sondern melde dich an!!! Da Skifahren als Risikosport gilt, ist ein Helm absolute Pflicht. 
  

Christus-Kirchspiel im Vogtland 

http://www.christus-kirchspiel-vogtland.de/veranstaltungen
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„ 
             Musicalwoche vom 23.2.-1.3.2025 
       im Haus Reudnitz in Thüringen 
 
 
Hello Helene - let‘s go Lambarene“ … so, oder so ähnlich hat der bekannte Tropenarzt 
Albert Schweitzer zu seiner Frau Helene wahrscheinlich nicht gesagt, um ihr klar zu 
machen, was er vorhatte - nämlich im afrikanischen Lambarene ein Krankenhaus zu 
bauen, um die Menschen dort medizinisch zu versorgen. Aber so lautet der Titel unseres 
Musicals für Kinder und Jugendliche. Warum er das wollte, wer oder was ihm den 
entscheidenden Antrieb dazu gab, wie er das geschafft hat und wer Albert und Helene 
Schweitzer eigentlich waren - all diese Fragen werden in diesen Stück beantwortet, das 
wir im nächsten Jahr proben und aufführen wollen. Einige von euch kennen dieses Musical 
ja schon. Wir wollen damit eine „zweite Runde drehen“ und das Stück nochmal so richtig 
aufpolieren. Schließlich sind wir damit zum Festival der Europäischen Kulturhauptstadt 
Chemnitz eingeladen. 
Und das gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen aus dem Christus-Kirchspiel und aus 
den Kinderchören von Ehrenfriedersdorf und Zwickau. Auch die Gemeindepädagogen, 
Elisabeth und Daniel Arnstadt gehören zum Musicalteam. Es wird also spannend und wir 
werden in unserer Probenwoche sicherlich viel Freude haben, nicht nur beim Singen, 
Tanzen und Schauspielern.  
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 150 € (bzw. 120 € für Geschwisterkinder). Alle weiteren 
Infos stehen auf dem Anmeldeflyer. Also, lasst euch überraschen und seid mit dabei!  

 
Auf der Webseite des Christus-Kirchspiels (Christus-Kirchspiel im Vogtland.de) könnt ihr 

den Rüstzeitflyer ansehen und euch online anmelden unter 
 Veranstaltungen – Rüstzeiten 2025 

 

  „ … zu  Hilfe!“ 

Wir suchen Teammitglieder in unserem Musicalteam für folgende Bereiche: 

• als Betreuer bei den Rüstzeiten (natürlich freie Kost und Logis) 

• und / oder als Betreuer bei den Aufführungen 

• Versorgung und Verpflegung Aufführungen 

• Kostüme, Bühnenbild und Requisite 

• Transporte  

• Auf- und Abbauarbeiten 

• Technik - Licht und Ton  

Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Meldungen bitte direkt an U. Meier.  
Vielen Dank! 
Für Fragen, Informationen, An- und 
Rückmeldungen 

Ulrich Meier      Tel. (03744) 36 50 26     

Mail:  ulrich.meier@evlks.de 
 

https://christus-kirchspiel-vogtland.de/
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Vorstellung von Pfr. Matthias Müller 
Ausgerechnet Pfarrer. Das ist heute nicht 
mehr unbedingt der Beruf, den man sich in 
jungen Jahren fürs Leben ausguckt. Doch 
erfasst vom Glauben spürte ich schon nach 
meiner Konfirmation, dass ich auf die Kanzel 
möchte, um zu predigen. 
So war mein weiterer Ausbildungsweg 
vorprogrammiert: Ich studierte Ev. Theologie 

in Leipzig und absolvierte mein Vikariat in Chemnitz. Seit drei Jahren bin ich Pfarrer in 
Stollberg. Ab dem 1. Dezember 2024 darf ich den Pfarrberuf nun im Christus-Kirchspiel im 
Vogtland ausüben. Ich freue mich auf die Zeit in Rodewisch. Selbstverständlich blicke ich 
vor allem auf die persönlichen Begegnungen mit Ihnen gespannt voraus. Lassen Sie uns 
gemeinsam über theologische Fragen nachdenken, aber auch Alltagsthemen besprechen, 
uns austauschen über Werte, Freundschaft, Liebe und Vertrauen. Gerne können Sie mich 
auch auf Instagram (@mat.mue) in meinem pfarrdienstlichen Alltag begleiten.   
Ich freue mich auf ein gesegnetes Miteinander!  

Herzlichst, Ihr Pfarrer Matthias Müller 
 

Einführungsgottesdienst von Pfr. Matthias Müller 
am 1. Advent, 1. Dezember, 14.00 Uhr in der St.-Petri-Kirche in Rodewisch 

Spendenaufruf für „Vogtländer helfen Vogtländern – Hilfe für Nachbarn“  
Zum 24. Mal findet die Aktion „Vogtländer helfen Vogtländern – Hilfe für Nachbarn“ statt. 
Eine Gemeinschaftsinitiative von Sparkasse, Vogtlandkreis, Diakonie Plauen, 
Volkssolidarität, Arbeiterwohlfahrt und Kommunen ermöglicht kleine 
Weihnachtsgeschenke für Familien, in deren Alltag die Not eingezogen ist. Zu 
Weihnachten eine kleine Freude tut ihnen gut. Bevorzugt werden Kinder beschenkt. Für 
die Aktion stellen die Organisationen kostenlos ihr Personal und ihre jeweilige Struktur zur 
Verfügung. So ist beispielsweise das Konto für die Aktion gebührenfrei. Geschenke gibt’s 
jedoch nur in dem Umfang, in dem Vogtländer sich beteiligen und dafür spenden. Dies 
können auch Sie tun. Die Kontoverbindung: Kontoinhaber „Hilfe für Nachbarn“ bei der 
Sparkasse Vogtland, IBAN: DE50 8705 8000 3180 1211 21, BIC: WELADED1PLX. Wer eine 
Spendenquittung benötigt, kann sich an das Diakonische Werk – 
Stadtmission Plauen e.V. wenden. Dank an Sie fürs Mitmachen!  
 

H. Christoph Geuder, KirchenBezirksSozialarbeiter  
 
Natürlich freut sich auch der Brotkorb in Treuen über Weihnachtsspenden.   

Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Kirchenbezirk Vogtland 
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Kirchenbezirk Vogtland 
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Kirchenbezirk Vogtland 



 18 

Fortbildung „Rituale“ für Kigo-Mitarbeitende und Interessierte 
„Wie können wir Räume schaffen, in denen Kinder Gott begegnen können?“ Und „Womit 
können wir Eure Arbeit im Kigo bereichern?“ – mit diesen spannenden Fragen starteten 
wir in den Vormittag und kamen gleich sehr angeregt miteinander ins Gespräch. So 
konnten wir mit einer Vielzahl von Fragen und Erwartungen in das Thema unserer 
Fortbildung starten. Diese fand am 31. August im schönen und lichtdurchfluteten Martin-
Luther-Saal in Treuen statt. 

Warum sind Rituale für 
Kinder so wichtig? 
Ein Kindergottesdienst, 
dessen Ablauf durch 
feste Rituale strukturiert 
ist – Begrüßungs- und 
Einstiegsrituale, wie 
Lieder und kurze 
Gesprächsrunde, eine 

Geschichtenzeit oder auch feste Abschlussrituale wie Gebet und Segen, gibt den Kindern 
Sicherheit und Orientierung: sie wissen, was sie erwartet und können sich besser 
einlassen. Das schafft Vertrauen und Geborgenheit. Nicht zuletzt stärken gemeinsame 
Rituale auch das Miteinander und das Gemeinschaftsgefühl. Kinder können erleben „Ich 
bin ein Teil des Ganzen. Ich gehöre dazu!“  

 

Ein Geborgenheitsgefühl bei Gott entwickeln – das ist ein Schatz, der durchs ganze Leben 
tragen kann. 
 

Ankommen & Eröffnen, Hören & Antworten, Feiern & Teilen, Sendung & Segen – das sind 
die vier Phasen eines Kindergottesdienstes.  
Das Ritual „Tauferinnerung“ erfuhr besonderes Interesse. Es sprach gleich mehrere Sinne 
an: Das Geräusch des Wassers, das langsam durch die Hand zurück in die Schale rinnt. Der 
persönliche Zuspruch „Gott ist bei dir – jeden Tag und jede Stunde“. Gefolgt vom 
erfrischenden Kreuzeszeichen mit Wasser auf Handrücken oder Stirn. Eine Erfahrung die 
besonders eindrücklich wirkte. 
Die Pausen waren kurz. Das lag an den intensiven Gesprächen und dem großen Interesse 
für die „Materialbörse“. Verschiedene Methoden zum Erzählen von Bibelgeschichten und 
empfehlenswerte Bücher wurden vorgestellt.  
Die nächste Kigo-Fortbildung für den Kirchenbezirk kann kommen – sie wird für das 
kommende Jahr geplant. Sobald Thema und Termin feststehen, informiere ich in den 
Gemeindebriefen. (Artikel gekürzt) 
Lynn Müller 
Religionspädagogische Beratung für den Elementarbereich 
Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung 

  

Rückblicke 
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Rückblick Konfi Rüstzeit „Perlentaucher“ 
Eintauchen – Suchen – Finden 
Die „Perlen des Glaubens“ haben wir bei der Rüstzeit in der Strobel-Mühle gesucht und 
gefunden. Zu Glauben ist ein Beziehungsgeschehen im Dreieck: Gott – Ich – Du. 
Dieses Beziehungsgeschehen haben wir gelebt: gemeinsam essen, miteinander singen, 
basteln, beten, klettern, Bibel lesen, schwimmen. 
Eintauchen – Suchen – Finden 
Wer ist Gott? Wie kann ich ihn erleben? Was bewirkt er in meinem Leben? Wie wird mein 
Alltag durch ihn bestimmt? 
Gemeinsam haben wir Antworten auf diese Fragen gefunden. Jede/r hat ein 
„Perlenarmband des Glaubens“ mitnehmen können als Erinnerung und Ermutigung. 
Mit den Familien der Konfis haben wir am letzten Tag einen Gottesdienst gefeiert und 
gemeinsam gegessen und dabei gemerkt: Gott gehört mitten hinein ins Leben. 
 

Perlentaucher   
Ich bin auf der Suche 
Wer bin ich? 
Ich tauche ein 
In Fragen, Wünsche 
Was macht mich aus? 
Hoffnung, Erwartung 
Ich suche und bitte 
Finde du mich, Gott! 
 
 

 
 
 
 
 
 

  

Christus-Kirchspiel Rückblicke 
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Impulse „Gutes für Ehe- & -paare“ 
„Männer sind männlich – Frauen sind göttlich“ 
Heiteres und Besinnliches zum Thema „Mann und Frau“ 

am Samstag, 8. Februar 2025, 19.00 Uhr in der EFG Lengenfeld 
mit Therese Langhof-Thomas alias „Resi“ und dem Ehepaar Tannhäuser 

 
Anlässlich der „Woche für Ehepaare“ („Marriage Week“), die weltweit im Februar 
stattfindet, ist Gelegenheit, der eigenen Partnerschaft und sich selbst etwas Gutes zu tun. 
Mit einem leckeren Büffet, mit Musik und einem heiter-besinnlichen Auftritt der auch als 
„Vogtlandrätin Resi“ bekannten Künstlerin möchten wir Ihnen einen schönen Rahmen 
dafür geben. 
 
Therese Langhof-Thomas, Jahrgang 1971 arbeitet hauptberuflich als Erzieherin in Plauen. 
Sie engagiert sich ehrenamtlich in der Kinder- und Familienarbeit ihrer evangelischen 
Kirchgemeinde in Plauen und setzt sich als Kreisrätin im Vogtland insbesondere für Bildung 
und Kultur ein. 
Als alleinerziehende Mutter dreier Kinder mit einem Enkelkind ist sie seit 20 Jahren Mama 
und Frau in einer Person.  
Therese Langhof-Thomas stammt aus einer Theater- u. Musiker-Dynastie. Theater und 
Musik prägten ihr Leben und hinterließen tiefe Spuren. Diese Liebe zur Kunst begleitet sie 
bis heute. In der Kunstfigur der „Landrätin“ kann sie sich verwirklichen und viele kreative 
Ideen ausleben. Auch in andere Rollen schlüpft sie überzeugend und begeistert so immer 
wieder ihr Publikum. In ihrem Programm erzählt sie augenzwinkernd aus ihrem Leben als 
Mama und Frau sowie über Männerrollen im Allgemeinen und im Besonderen. Ihre Texte 
und Rollen lassen die Gäste schmunzeln, staunen und berühren das Herz.  
 
Musikalisch umrahmen Pfarrer i.R. Hans-Georg Tannhäuser (Piano) mit Ehefrau Evelyn 
(Saxophon) aus Klingenthal das Programm. 
 

Interessierte Paare melden sich bitte bis 26.01.2025 bei 
Familie Schubert (Tel. 037468 2129) oder 

Familie Meinel (Tel. 037468 3415) an. 
Bitte teilen Sie ihr auch mit, ob Sie bereit sind, einen kulinarischen 

Beitrag zum Büffet zu leisten. 
 

Da das Platzangebot begrenzt ist, ist die rechtzeitige Anmeldung zu empfehlen. 
 
 

  

Vorschau 
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Wohin in der Advents- und Weihnachtszeit 

Krippenspiel 
„Micha und das Chaos im Stall“ 

von Harry Voß 
 

im Festsaal des Sächsischen 
Krankenhauses Rodewisch, 

Bahnhofstraße 1  
 

gespielt + gesungen von 
MitarbeiterInnen und PatientInnen: 

 

Dienstag, 17. Dezember 2024 
15.00 und 17.00 Uhr 

 

Infos dazu: Pfrn. Fröhlich-Mestars 
dorothee.froelich_mestars@evlks.de 

Was würden Sie tun, wenn Sie das neue 
Jahr regieren könnten? 
 

Ich würde vor Aufregung wahrscheinlich 
Die ersten Nächte schlaflos verbringen 
Und darauf tagelang ängstlich und kleinlich  
Ganz dumme, selbstsüchtige Pläne 
schwingen. 
 

Dann - hoffentlich – aber laut lachen 
Und endlich den lieben Gott abends leise 
Bitten, doch wieder nach seiner Weise 
Das neue Jahr göttlich selber zu machen. 
  Joachim Ringelnatz 
 
Wir  wünsche Ihnen eine trostreiche und 
stärkende Weihnachtszeit sowie ein 
behütetes neues Jahr und grüße Sie auch im 
Namen der Kirchgemeindevertretung.  
Ihre Pfrn. Hofmann und Pfarrer Konnerth 
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Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland  
St.-Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen  ksp.vogtland-christus@evlks.de  
Pfarrstr. 4, 08233 Treuen    kg.treuen@evlks.de 
       www.kirche-treuen.de 
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do, Fr   9.00-12.00 Uhr   Tel. 037468 2561 
Di, Do  14.00-17.00 Uhr   Fax 037468 80111 
Mittwoch geschlossen 

 
Bankverbindungen 
      Kontoinhaber: Christus-Kirchspiel i.V. 
Spenden für Gemeindearbeit / Bauangelegenheiten /  IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Öffentlichkeitsarbeit, Brotkorb    Ort und Zweck angeben   

 
Kirchgeldzahlungen     IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 

 
Friedhofsgebühren Treuen / Rebesgrün / Reumtengrün IBAN: DE56 3506 0190 1688 5000 16 

 
Für alle anderen Zahlungen   Kontoinhaber: Kassenverwaltung Zwickau 

      IBAN: DE62 3506 0190 1665 0090 30
       Zahlungsgrund: 0381 +   

Pfr. Stefan Konnerth  Tel. 037468 80104 stefan.konnerth@evlks.de 

Pfrn. Astrid Hofmann  Tel. 037468 80105 astrid.hofmann@evlks.de 

Kantor Marian Preusker  Tel. 037468 80106 marian.preusker@evlks.de 

Gemeindepäd. Beate Wolfram  Tel. 037468 3476    beate.wolfram@evlks.de 

Gemeindepäd. Kai Stecher  Tel. 017640403894 kai.stecher@evlks.de 

Hausmeister Jens Reiher  Tel. 037468 80103 jens.reiher@evlks.de  

Ev. Kindertagesstätte Schatzinsel   
Maria Kowitz  Tel. 037468 2816 www.schatzinsel-treuen.de  

Pfarrstr. 4 b, 08233 Treuen   kita.treuen@evlks.de  

    
Friedhofsverwaltung    
Frank Päßler  Tel. 037468 2408 frank.paessler@evlks.de  

J.-S.-Bach-Str. 25, 08233 Treuen   

Kontakte Kirchgemeinde Treuen Kontakte 

IMPRESSUM: Die „Kirchlichen Nachrichten“ erscheinen aller zwei Monate im Auftrag der 
Kirchgemeindevertretung der Ev.- Luth. Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen.  
Wir erbitten eine Spende für die Öffentlichkeitsarbeit in Höhe von 1,00 € je Exemplar. 
Redaktionskreis: Pfrn. Astrid Hofmann, Pfr. Stefan Konnerth, Sabine Kirsten 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Großoesingen  
Redaktionsschluss der Ausgabe Februar / März 10. Januar 2025 
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